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Dreharbeiten mit TV-Star Julia Koschitz im Krankenhaus 

Braunau 
 

Mit einem Versprechen und einer erschütternden Diagnose ist Julia Koschitz seit 9. 

September konfrontiert, wenn sie bei den Dreharbeiten zur gleichnamigen ORF/ARD-Degeto-

Serie gegen „Das Vergessen“ kämpft – drei Drehtage dazu gingen im Oktober und November 

auch im Krankenhaus Braunau über die Bühne. 

 

Insgesamt war das bis zu 50-köpfige Filmteam mit allen Auf- und Abbautagen fast zwei Wochen im 

Braunauer Spital beschäftigt, bis zu 30 Autos wurden am Parkplatz an der Enknach abgestellt. 

Gedreht wurde unter anderem in der Klinik für Psychische Gesundheit, auf der ehemaligen 

Sonderklasse oder auch in der Prosektur. Von Seiten des Krankenhauses sorgten Ing. Markus 

Plunger und Yvonne Huber für einen reibungslosen Ablauf der Dreharbeiten. Die Drehorte und der 

Ablauf wurden mit dem Filmteam so koordiniert, dass der Krankenhausbetrieb nicht beeinträchtigt 

wurde. 

 

Riskiert alles, um ihren wohl letzten, aber wichtigsten Fall zu lösen 

 

Als Polizistin, bei der eine frühe Form von Alzheimer festgestellt wurde, macht sich Julia Koschitz 

für ihre von Martina Ebm dargestellte Schwester Caro auf die Suche nach deren Tochter Amelie, die 

vor einigen Monaten spurlos verschwunden ist. Hat die junge Frau ein neues Leben beginnen 

wollen? Hatte sie einen Unfall? Oder ist sie gar Verbrechensopfer geworden? Mit unbeirrbarem 

Willen, die Wahrheit ans Licht zu bringen, riskiert sie alles, um ihren wohl letzten, aber wichtigsten 

Fall zu lösen. 

 

ORF 1 plant Ausstrahlung der Serie im Jahr 2026 

 

Für die sechs Folgen der Krimi-Thriller-Serie stehen neben Julia Koschitz und Martina Ebm noch bis 

voraussichtlich Anfang Dezember 2025 in Wien und Umgebung sowie Oberösterreich u. a. auch 

Matthias Koeberlin, Anja Pichler, Leopold Pallua, Fabia Matuschek, Regula Grauwiller, Julian 

Braunau, am 20. November 2025  
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Looman, Oliver Rosskopf, Michael Pink, Erika Mottl, Clemens Berndorff, Mona Kospach, Sibylle Kos 

und Ferry Öllinger vor der Kamera. Regie führen Daniel Geronimo Prochaska (Folgen 1–4) und 

Johanna Moder (Folgen 5–6) nach Drehbüchern von Timo Lombeck, Marcel Kawentel und Rebekka 

Reuber.  

 

„Das Vergessen“ – eine Koproduktion der Odeon Fiction und Mona Film in Zusammenarbeit mit ARD 

Degeto für ARD und ORF – soll 2026 in ORF 1 und auf ORF ON zu sehen sein. 
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Krankenhaus St. Josef Braunau 
Im Krankenhaus St. Josef in Braunau erfahren Menschen eine wohnortnahe medizinische und 
pflegerische Versorgung auf höchstem Niveau, ein wertschätzendes Umfeld und spirituelle 
Begleitung. 1.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter betreuen jährlich rund 100.000 Patientinnen und 
Patienten. Das Krankenhaus umfasst zwölf medizinische Abteilungen und Institute. www.khbr.at 
  
 
Ordensklinikum Innviertel 
Unter dem gemeinsamen Dach der Ordensklinikum Innviertel Holding GmbH bündeln das 
Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern Ried und das Krankenhaus St. Josef Braunau 
Kompetenz und Ressourcen für eine qualitätsvolle, wohnortnahe Gesundheitsversorgung der 
gesamten Region. Das Ordensklinikum Innviertel ist im Eigentum der Franziskanerinnen von 
Vöcklabruck und der Vinzenz Gruppe. 
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